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Sehr geehrte Frau Lukas, 

 

Die Grundschule (GS) Münchfeldschule ist eine Betreuenden Grundschule (BGS) – 

Münchfeldschule. Dieses wird aktuell alleine durch den Förderverein der 

Münchfeldschule umgesetzt. Da sich der Förderverein mit Einführung des 

„Rechtsanspruches für Ganztagsförderung“ im Jahr 26/27 aus der Betreuenden 

Grundschule zurückziehen möchte, muss die Betreuung ab dem Jahr 26/27 geplant 

werden. 

Der Schulelternbeirat und der Förderverein der Münchfeldschule sehen in der 

Ganztagsförderung das Ziel, dass über den zeitlichen Rahmen des Schulunterrichts 

hinaus, die Betreuende Grundschule ein verlässliches Förderangebot anbietet. Sie 

leistet einen elementaren Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Die 

Entwicklung des Kindes zur eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen 

Persönlichkeit wird gefördert. Es wird die Kooperation zwischen Familie (Kind- 

Sorgeberechtigten) und Betreuungspersonal gefördert. Die Werte Respekt, Toleranz, 

Verantwortlichkeit, Zuverlässigkeit und Engagement sind von zentraler Bedeutung. 
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Der Schulelternbeirat als Vertreter aller Eltern der Münchfeldschule und der 

Förderverein der Münchfeldschule sehen aktuell kein einheitliches Konzept durch 

die Stadt Mainz, wie die Trägerschaft für die Betreuende Grundschule an den neuen 

Träger der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe umgesetzt werden soll. 

Die Elternschaft muss frühzeitig aufgeklärt, langfristige Verträge mit Caterer und 

Arbeitsverträge mit Betreuungspersonal müssen gemanagt werden, sowie die 

zukünftige Ausrichtung der Schule, auch mit Blick auf die Stadtteilentwicklung 

Hartenberg/Münchfeld sollte besprochen werden. 

Der Schulelternbeirat und der Förderverein der Münchfeldschule sehen eine 

frühzeitige Kommunikation und Planung als zwingend Notwendig für einen 

reibungslosen Übergang im Jahr 26/27. 

Aus diesem Grund bittet der Schulelternbeirat und Förderverein der Münchfeldschule, 

sowie der Förderverein der Dr. Martin-Luther-King Schule um Antworten zu folgenden 

Themenschwerpunkten: 

Übergabe / Wechsel: 

• Wie stellt sich die Verwaltung die Übergabe der Betreuung im Jahr 26/27 
explizit vor? 

o Vorlaufzeit? 
o Vorgehensweise? 
o Wer an wen? s.u. 

Träger / Institutionen: 

• Bekannt ist, dass Träger der verpflichtenden Nachmittagsbetreuung die 
Jugendhilfe sein wird. Welche Institutionen nimmt sich die Jugendhilfe jedoch 
zur Hilfe, um die Umsetzung der Betreuenden Grundschule gewährleisten zu 
können? (Anmerkung: genannt wurde bspw. die Caritas) 

• Wie erfolgt die Bewerbung solcher Institutionen? 
• Haben die Schulen generell ein Mitspracherecht bei der Auswahl der 

Institution für die jeweilige Schule? 
• Wird generell ausgeschlossen, dass ein Förderverein die Aufgabe weiterhin 

übernimmt? (Anmerkung: rechtlich eigentlich nicht möglich) 
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Elternbeiträge: 

• Wie werden die Elternbeiträge für die Betreuende Grundschule errechnet? 
(Anmerkung: für alle Grundschulen in Mainz gleich) 

• Kann das bestehende Angebot der Betreuenden Grundschule der 
Münchfeldschule 1:1 übernommen werden? (Anmerkung: Differenzierte 
flexible Zeiten bei gestaffelten Elternbeiträgen) 

Mittagessen: 

• Wird das Mittagessen zentral für die Mainzer Grundschulen ausgeschrieben 
(analog Kita) oder können verschiedene Caterer verschiedene Schulen 
versorgen? 

Betreuungsteam: 

• Ist geplant, dass aktuell angestellte BetreuerInnen übernommen werden? 
• Welche Weiterbildungen/Qualifizierungen sind gefordert? 
• Welche Qualifizierungsangebote macht die Stadt Mainz? 

o Über welchen Anbieter? 
o Ab wann? (Anmerkung: zeitkritisch, weil vorhersehbar ist, dass alle 

BetreuerInnen zum selben Zeitpunkt geschult werden müssen.) 
o Wie werden Qualifizierungsmaßnahmen finanziert? 

Dazu: Die Finanzhilfen des Bundes (Basismittel) stehen ausschließlich 

für investive Maßnahmen in den Bau und die Ausstattung zur 

Verfügung. Mit den Belangen der Fachkräftesicherung wird eine eigene 

Fach-AG auf Ebene des Bundes und der Länder eingerichtet. Ein 

separates Fort- und Weiterbildungsprogramm an dem sich der Bund 

finanziell beteiligt ist derzeit nicht geplant. Aus dem 

Finanzhilfeprogramm Basismittelkönnen keine Fort- und 

Weiterbildungsmaßnahmen finanziert werden. Quelle: FAQ 

Rechtsanspruch . Ganztagsschulen : Bildungsserver Rheinland-Pfalz 

(rlp.de) 

• Es könnte der Eindruck entstehen, dass vorhandene BetreuerInnen 
übersehen / nicht beachtet werden. 

https://bildung.rlp.de/ganztagsschule/schwerpunkte/rechtsanspruch-ganztag/faq
https://bildung.rlp.de/ganztagsschule/schwerpunkte/rechtsanspruch-ganztag/faq
https://bildung.rlp.de/ganztagsschule/schwerpunkte/rechtsanspruch-ganztag/faq
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• Wie bereitet der Arbeitgeber (hier Förderverein) seine ArbeitnehmerInnen auf 
den Wechsel vor? 

• Wenn Kündigungen – bspw. wegen nicht ausreichender Qualifikation - 
ausgesprochen werden müssen, wer zahlt die ggf. anfallenden Abfindungen? 
(Anmerkung: Kündigungsfristen bei langjährigen MitarbeiterInnen bis zu 7 
Monate) 

Was uns wichtig ist! 

Generell möchten wir den Wechsel so gut wie möglich vorbereiten können, so dass 

dieser für die Schulleitung, die Kinder und Eltern und insbesondere auch für die 

Betreuung reibungslos vonstattengehen kann. Wir werden dies u.E. auch gut und 

ausführlich hinbekommen, wenn wir die o.g. Informationen FRÜHZEITIG erhalten. 

Eine Übergabe erst gegen Ende des Schuljahres 26/27, wenn bei allen Betreuenden 

Grundschulen ein Wechsel bevorsteht, kann nicht problemlos erfolgen. 

Wir bitten Sie als Schulelternbeirat und Förderverein der Münchfeldschule, sowie 

Förderverein der Dr. Martin-Luther-King Schule um Einreichung und Beantwortung 

der o.g. Fragen in die Ortsbeiratssitzung am 12.11.2024 des Stadtteils Hartenberg-

Münchfeld. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Herr Candy Friauf 

(Schulelternsprecher der GS Münchfeldschule) 


